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Mach das zum Beruf, worin du gut bist. Und nicht 
das, was alle machen. Wir zeigen dir Alternativen zu 
Trendberufen, die zu deinen Stärken passen.

D I E  B E R U F S B E R A T U N G

ICH HABE BEI SCHÜLER-VZ 

1800 FREUNDE.
KANN ICH DAMIT MEINEN TRAUMJOB FINDEN?

TESTE DEINE

STÄRKEN:

WWW.ICH-BIN-GUT.DE
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Mit einem breiten Lächeln und nassen Klamotten kommt Deniz Naki nach dem Training 

in den Presseraum. Kurz zuvor hatte ein Vereinskollege ihm eine unfreiwillige Dusche 

mit einer Wasserflasche verpasst, worauf Naki mit einem Lachen und dem Versprechen 

auf Rache konterte. Die Stimmung im Team ist hervorragend, und das 22-jährige Talent 

des FC St. Pauli fühlt sich nach einem Jahr in diesem Verein sichtlich wohl. Naki, der in 

Düren geboren und Sohn türkisch-kurdischer Eltern ist, wurde mit der deutschen U19-

Nationalmannschaft Europameister und gilt als eines der größten deutschen Talente der 

Bundesliga. Entspannt spricht er über seine Herkunft, die Integration in den Verein und die 

Unterschiede zwischen Deutschen und solchen, die es nur auf dem Papier sind.
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Kulturelle und kollektive Identität beim FC St. Pauli und anderswo: Der Soziologe Markus 

Friederici erklärt, warum es im Fußball wichtigere Dinge gibt als die Herkunft der Eltern 

und dass das gemeinsame Spiel des Lebens erst zum Erfolg führt.
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Am 14. November stellt sich ein neues Präsidium zur Wahl. Bis dahin ist Stefan Orth 

kommissarisch Präsident des FC St. Pauli. Dem Vorstand gehört er bereits seit vier Jahren 

an. Im Interview spricht er über zockende Nachwuchsspieler, die neue Macht der AFM und 

das vermeintliche Deutschsein des Profi-Kaders.
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Die B-Jugend des FC St. Pauli ist gut in der Bundesliga angekommen. Mitverantwortlich 

dafür ist ein alter Bekannter: Hans-Jürgen Bargfrede, der Trainer der Mannschaft, hat 

selbst 233 Spiele als Mittelfeldspieler für die Braun-Weißen absolviert.
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Die Frauen und Mädchen sind beim FC St. Pauli zu einer festen Größe geworden und feiern 

in diesem Jahr ihr Jubiläum: Vor nunmehr 20 Jahren wurde die Abteilung zum zweiten Mal 

gegründet. Nachdem den Pionierinnen Anfang der 70er Jahre weniger Erfolg beschieden 

war, spielen die Deerns inzwischen sehr aktiv im Verein mit – auch dank der AFM.
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Das Jubiläumsjahr des FC St. Pauli war auch ein gutes Jahr für die Abteilung Fördernde 

Mitglieder. Sowohl sportlich als auch administrativ hat sich in unserem Verein einiges 

getan. Auch in der AFM kann man sich einmal gepflegt auf die Schulter klopfen. Die 

gesteckten Ziele sind erreicht, teilweise sogar übertroffen worden. Nach wie vor bildet man 

die mitgliederstärkste Abteilung, ist somit größter interner Interessenvertreter, fördert 

aktiv die Interessen des Gesamtvereins wie den Aus- und Umbau von Trainingsanlagen, 

unterstützt Initiativen aus dem Umfeld von Verein und Stadtteil wie Fanräume 

e.V. und widmet sich nach wie vor dem Nachwuchs des Vereins mit dem Betrieb des 

Jugendtalenthauses und dem Leistungszentrum am Brummerskamp.
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Martin Peim, Sport- und Kooperationslehrer der Julius-Leber-Schule, bemüht sich seit sieben 

Jahren um die Entwicklung der jugendlichen Leistungssportler. Auch neben dem Platz, und das 

äußerst erfolgreich: Er trainiert das mit zahlreichen St. Pauli-Nachwuchskickern bestückte 

Hamburger Team und gewann den bundesweiten Wettbewerb „Jugend trainiert für Olympia“. 

Jetzt vertritt er mit dieser Mannschaft Deutschland bei der WM in Brasilien – wenn denn noch 

ein Sponsor gefunden wird.



Ingeburg Schnell, 22 Jahre lang die Jugendleiterin der Fußballabteilung des FC St. Pauli, 

hört auf. Ohne Pathos sagt sie „Tschüss“, erwartet nichts und zeigt dem Verein damit ein 

letztes Mal Optimierungsansätze auf ihre ganz eigene Art.
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Seit seinem vierten Lebensjahr dreht sich bei Marco Feldhusen alles um Fußball. Seit 2007 

ist er Chefscout des Nachwuchsleistungszentrums von St. Pauli. Wie der heute 40-jährige 

Feldhusen Talentsucher für den Jugendbereich wurde und wie er neue Spieler entdeckt, 

erzählte er Young Rebels bei einem U 15-Spiel.



Über 15 Jahre Erfahrung, 240 Spiele im Jahr, mehrere 100 Spieler mit persönlichen 

Daten in der privaten Datenbank – Peter Frahm ist Scout, Wissen ist sein Geschäft. Im 

Gespräch stellt man nach kürzester Zeit fest, dass man dem geballten Fußballfachwissen 

gegenübersitzt. Der FC St. Pauli ist seine fünfte Station als Jugendscout in Profivereinen. 

Vorherige Stationen waren nach dem Erwerb der Trainer A-Lizenz Werder Bremen, HSV, 

VfL Wolfsburg und Hansa Rostock.
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In der Jugendabteilung des FC St. Pauli 

arbeiten viele Trainer – klar, bei so vielen 

Mannschaften. Und ebenso klar ist, dass 

dabei völlig unterschiedliche Charaktere am 

Platzrand stehen. Dass das durchaus gut gehen 

kann und erfolgreich ist, zeigen die beiden 

Coaches der C-Jugend-Jahrgänge: Würde man 

Patrick Williams als den emotionalen Leader 

beschreiben, ist Remy Elert zweifellos so etwas 

wie das Gehirn der beiden Teams.
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Die drei Psychologen Lena Kluge, Melanie Döring und Michael Schirmer betreuen die 

Jugendmannschaften des FC St. Pauli im mentalen Bereich. Sie begleiten die Teams von der 

Vorbereitung bis zum Saisonende. Während Melanie Döring überwiegend Einzelcoachings und 

Teammaßnahmen durchführt, ist die Aufgabe des 35-jährigen Diplom-Psychologen Michael 

Schirmer das Trainercoaching. Er selbst trainiert seit 1997 Jugend- und Herrenmannschaften 

im Fußball. Lena Kluge ist ebenfalls Diplom-Psychologin und promoviert gegenwärtig an der 

Universität Hamburg. Sie arbeitet ehrenamtlich und unterstützt die beiden anderen konzeptionell 

und im wissenschaftlichen Bereich.
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—  Mit der Mitgliedschaft erhält das Mitglied folgende Rechte:

• Einladung zu den Jahreshauptversammlungen sowie Stimmrecht (nach 
    dreimonatiger Mitgliedschaft und Vollendung des 16. Lebensjahres)
• kostenloses Abo der Vereinszeitung „Im Blickpunkt“
• Vorkaufsrecht auf Dauerkarten 
• 10 % Rabatt auf (nicht ermäßigte) Dauerkarten
• 10 % Rabatt auf Fanartikel, die im Katalog und im Fanshop angeboten werden 
    (max. EUR 250,00 / Jahr)
• für Mitglieder der Abteilung AFM: ermäßigte Auswärtsfahrten, Anstecknadel, 
    Autoaufkleber und weitere Leistungen.

—  Zum Erwerb der Mitgliedschaft ist ein an den Verein gerichteter schriftlicher Antrag erforderlich, 
der bei minderjährigen Bewerbern der schriftlichen Zustimmung beider gesetzlicher Vertreter bedarf. 
Aus dem Antrag muss hervorgehen, welcher Abteilung des Vereins der Bewerber angehören will.

—  Die Mitgliedschaft wird wirksam nach Zugang der Aufnahmebestätigung und Zahlung des ersten 
fälligen Beitrages.

—  Der Mitgliedsausweis ist nicht übertragbar. Ein Lichtbild ist einzufügen. Fehlt das Lichtbild, ist 
der Mitgliedsausweis nur in Verbindung mit einem Personaldokument gültig. Nach Beendigung der 
Mitgliedschaft verliert der Ausweis seine Gültigkeit und ist an den Verein zurückzusenden.

—  Die Kündigung der Mitgliedschaft erfolgt durch eingeschriebenen Brief oder schriftliche Bestätigung 
in der Geschäftsstelle des FC St. Pauli mit einer Frist von einem Monat jeweils zum Halbjahresende. 
Minderjährige bedürfen zum Austritt der vorherigen schriftlichen Zustimmung beider gesetzlicher 
Vertreter, die zusammen mit der Austrittserklärung vorzulegen ist.

—  Vereinsausschluss: Ein Mitglied, das trotz zweimaliger schriftlicher Mahnung mit seinen 
Zahlungsverpflichtungen, insbesondere Beitragszahlung und Zahlungen von Geldstrafen, gegenüber 
dem Verein ganz oder teilweise in Verzug ist, kann ausgeschlossen werden, sofern sich das Mitglied 
mit seinen Zahlungsverpflichtungen mindestens sechs Monate in Verzug befindet und seit Zugang der 
zweiten schriftlichen Mahnung mindestens zwei Monate verstrichen sind.

—  Alle Antragsteller zahlen eine einmalige Aufnahmegebühr. (zur Zeit EUR 10,00).

—  Die Mitgliedschaft kostet pro Monat EUR 10,00 (ermäßigt EUR 5,00). Mitglieder, die weiter 
als 100 km vom Millerntor-Stadion entfernt wohnen, zahlen EUR 5,50 pro Monat. Etwaige darüber 
hinausgehende Abteilungsbeiträge und Abteilungsaufnahmegebühren werden durch die jeweiligen 
Abteilungen (Abteilungsversammlung) festgesetzt.

—  Bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres gilt automatisch ein ermäßigter Beitrag.  

—  Um nach Vollendung des 18. Lebensjahres weiterhin in den Genuss des ermäßigten Beitrages zu kommen, 
reichen Antragsteller mit dem Mitgliedsantrag den entsprechenden Nachweis ein, z. B. 
•  eine Schulbescheinigung (Haupt-, Real-, Gesamtschule, Gymnasium)
•  eine Studienbescheinigung
•  einen Ausbildungsnachweis
•  einen Nachweis über das Leisten des Grundwehr- oder Zivildienstes
Die Ermäßigung für Schüler, Studenten, Auszubildende, Grundwehr- oder Zivildienstleistende gilt für die Dauer 
der jeweiligen Ausbildung, maximal jedoch bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres.

—  Antragsteller, die das 65. Lebensjahr vollendet haben, Frührentner und Schwerbehinderte (50 %) zahlen 
einen ermäßigten Beitrag, wenn sie mit dem Mitgliedsantrag einen entsprechenden Nachweis (Kopie von 
Geburtsurkunde, Schwerbehindertenausweis) erbringen.

—  Erwerbslose, Sozialhilfeempfänger und Umschüler zahlen einen ermäßigten Beitrag, wenn sie mit dem 
Mitgliedsantrag einen entsprechenden Nachweis (Bewilligungsbescheid von Arbeitslosengeld oder Sozialhilfe, 
Bescheinigung über Umschulungsmaßnahme) erbringen. Die Ermäßigung für Erwerbslose, Sozialhilfeempfänger 
und Umschüler gilt für die Dauer der Erwerbslosigkeit bzw. des Bezuges von Sozialhilfe oder der Umschulungs-
maßnahme.

—  Nach Ablauf der Bescheinigung über den Ermäßigungsgrund obliegt dem Mitglied die Pflicht, das 
Fortbestehen der Voraussetzung für die Ermäßigung unaufgefordert beim Verein nachzuweisen. Andernfalls 
werden die nicht ermäßigten Beiträge fällig.

—  Ermäßigungen gelten nicht rückwirkend, sondern ab dem 1. des Quartals, das auf den Monat folgt, in dem 
der Antrag gestellt und die Voraussetzungen für die Ermäßigung gegenüber dem Verein in schriftlicher Form 
nachgewiesen sind.

—  Mitglieder, die mehr als einer Abteilung angehören, zahlen in jeder Abteilung, der sie angehören, die 
Abteilungsbeiträge und die Abteilungsaufnahmegebühren.

—  Vom Verein ernannte Ehrenmitglieder sind automatisch beitragsfrei.

—  Natürliche Personen können gegen eine nicht rückzahlbare Einmalzahlung Mitglied auf Lebenszeit werden. 
Sie sind von den regelmäßigen Beitragszahlungen, nicht aber von Sonderumlagen und anderen Umlagen, die 
von der Mitgliederversammlung beschlossen werden, befreit. Eine Kündigung der Mitgliedschaft durch das 
Mitglied ist möglich. Der Ausschluss durch den Verein ist möglich.

—  Beiträge sind Monatsbeiträge und pro Quartal im Voraus zu zahlen. Sie werden somit am 01.01., 01.04., 
01.07. und 01.10. eines jeden Jahres fällig. 

—  Ausgenommen von der quartalsweisen Zahlung des Mitgliedsbeitrages sind Mitglieder, die den Dauerkar-
tenrabatt in Anspruch nehmen möchten. Der Rabatt wird Mitgliedern auf eine Saisoneintrittskarte der Spiele der 
1. Mannschaft des FC St. Pauli gewährt. Für diese Mitglieder wird der Jahresbeitrag im Voraus erhoben. 

—  Die Zahlung der Beiträge erfolgt durch Teilnahme am Lastschriftverfahren (Bankeinzug) oder durch Über-
weisung, auf Antrag auch durch Bareinzahlung auf der Geschäftsstelle des Vereins. Bei Bareinzahlung wird 
aufgrund des erhöhten Verwaltungsaufwandes ein Verwaltungskostenzuschlag pro Einzahlung erhoben. 
(zur Zeit EUR 1,00).

Es wird empfohlen, §§ 6 –10 der Satzung des Fußball-Club St. Pauli v. 1910 e. V. zur Mitgliedschaft 
aufmerksam zu lesen. Bitte beachten Sie auch die Informationen zur Mitgliedschaft auf unserer Homepage 
www.fcstpauli.com
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Offi zielles Mitglied
im Herz von St. Pauli

PSD GiroDirekt Start: 
Das kostenlose Online-Gehaltsgirokonto für 
alle 14- bis 25-Jährigen mit 5% Verzinsung 
p. a. bis 1.500 Euro Guthaben. Nutzung an 
über 18.000 Geldautomaten.

Mehr Infos unter www.psd-nord.de

Konditionen, Stand 18.10.2010

Bei der PSD Bank habt Ihr die besten Karten:  
Demnächst für alle St. Pauli-Fans die 
kostenlose BankCard mit St. Pauli-Motiv.

www.psd-nord.de

Gib mir 5%
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